
N
kaniıschen Konzils für das Ordenswesen 92-97 Medard Kehl, IN geht dıie Kirche Wo-
hın gehen dıe Orden?ur Situatzon DON Kirche un raen JE Raıner Klug, Die Zukunft
der Kirche un ihrer klösterlichen Gemeimmschaften IN der sakularıisıierten eutigen Gesell-
schaft 106-109) SPaNnNnen eiınen weıten 0  en VO HIS INSs Z Jahrhundert, wobel insbe-
sondere der Umbruchszei 1800 reıter aum ewährt wird.

Das Sul esbare und ansprechend bebilderte Buch stellt Sewissermalsen eın Kom-
endium siidwestdeutscher Ordensgeschicht und zugle1ic eın Ordenslexikon dar. Ihm Ist
weıIte Verbreitun auch ber das Erzbistum KeLDUN hinaus wünschen. Und vielleicht

INan sich Ja In anderen Di6özesen ÜK das Freiburger Vorbild angespornt
Norbert SDB
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1e ZWEI1 Sammelbände beschäftigen sich mıt der ehemalıgen Benediktinerabte1l St etier
auf dem Schwarzwald, In deren ebauden sich eute das Priestersemiminar der Erzdiöze-

SC reıbur. hbefindet ST eter, Hauskloster und Yrablege der Zähringer, konnte IM Verlauf
der Geschichte zeıtwelse dıe Reichsunmittelbarkeit erlangen. DIie Säkularisation, die das seit
mehr als (00 Jahren bestehende Kloster 1806 ereılte, bereitete dem benediktinischen en
In St etier eın dauerhaftes Ende

Der VOINl Mühleısen, Ott und Zotz herausgegebene Band nthält die eferate, dıie 1995
auf einer Tagung In St etier anlässlich des 900-Jährigen Gründungsjubiıläums der el De-
halten wurden. Be1l der Themenauswahl orlentierte I1lall sich einıgen, als rangen EIND-
fundenen Forschungsdesideraten SO seht es In den insgesamt zehn Aufsätzen Einzelas-
pekte der Geschichte St Peters VOIN Jl Jahrhunder bis Z Säkularısation, wobel das Mittel-
alter schwerpunktmäfsig behandelt wird. DIie ulisatze 1Im Einzelnen: on Lorenz, ZUr (G@-
schichte des ‚verlegten OSLers eılneım DOT unach ()95 D 11-32); Kar] Schmid, Die TÜN-
dung VON SE elier Im Zeithorizont des muilttleren Investiturstreites 33-50); Thomas ZOLZ. SE
Poeter uUuntier den Zähringern un unter den Graften DON TeLiburg. Hausklosterfunktion un

Z



Vogteifrage 51-78); oachım OlascC. ÄAbte und Onche DON SE eler ImM Jahrhundert
(9-98); Alfons ettler, Zähringermemoria unZähringertradition IN SE eiler ))c Yuf-

Y
ta Krımm-Beumann, Der Rotulus Sanpetrinus un das Selbstverständnis des OSLTers SE Po-
fer IM Jahrhunder: 135-166); Werner Rösener, /ur Grundherrscha. un Wirtschaftsge-
SCHICHTEe des OSTers SE eler IM och- un Spätmuittelalter 167-186):; Thomas 5Sımon, Die
weltliche Herrschaft des OSTers S elier 187-214); Dieter Mertens, elier Gremmelsbach,
AD DON SE elier IM SchwarzwaldO- 215-248); Kranz uarthal, SE eler un die
Oberschwabische Benediktinerkongregation 249-297)

Der zweıte 1er anzuzeigende, VON Mühleisen verfasste Band nthält elf In den letz-
ten rund 25 Jahren entstandene Uisatze Einzelaspekten der Klostergeschichte Schwer-
punkte sind das Jahrhundert, In dem St etier och einmal eine Blütezeit rlebte und auch
seıne arocke Gestalt rhielt SOWIE der Themenkreis das Säakularısationsgeschehen. em
Mühleisen zumeıst vergleichend orgeht, kann Cl die Bedeutung des Osters 1ImM historischen
Kontext herausarbeiten. Zahlreiche ildungen illustrieren den Text aufeindrucksvolle WeIlse.
Im Übrigen ze1l sıch der utor der eutlıgen Rezeption VoN Geschichte interessiert vgl
hbesonders den Aufsatz über die Bibliothek Geschichte als Aufgabe Rückerwerb und CKON-
struktion, 221-230)

In den Vorworten der beiden an wird darauf hıngewlesen, dass INan MC den An-
spruch erhebe, die Geschichte der el umfassend darzustellen Dennoch ist konstatie-
HOM dass sıch dem Leser zumal ach der Lektüre beider Bücher durchaus eın Gesamtbild
darbietet

Norbert SDB
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